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<<Natur Meer In Form>> 
Die Ausstellung dauert noch bis 20. April 
K t llung im Atelier R6, unstauss e . it 
Räbengasse 6 in Stemen, m . 
Maria Brunold, Leo Camenzmd, 
Regula Mathis-Riesen und Irene 
Hännl. 

I Von lrene Hänni 

Man kann nicht schweigen und muss 
seine Begeisterung über d~e neue A~s-
stellung im Atelier R6 mit dem Titel 
"Natur Meer In Form» mit jemandem 
teilen können. Es lohnt sich, die Werke 
der Teilnehmenden genau anzu-
schauen. Beim Betreten des Raumes 
empfängt Regula Mathis-Riesens Wand 
die Besucher/innen. Ihre zarten, aber 
gleichzeitig sehr farbigen abstrakten 
neueren Bilder sind mit einer unglaub-

r liehen Präzision gesetzt und strahlen 
i trotzdem eine überraschende Verspielt-

heit aus. Ihnen gegenübergestellt er-
. streckt sich ein abstraktes Kaleidoskop 
s von wolkigen, farblich eher zurückhal- . 
1, tenden, manchmal erdfarbenen, aber 
r durchaus sehr vitalen Malereien von 
, Maria Brunold mit einem kleinen Ar-
' rangement i~er eher kleinen und sehr 

schlanken Tonfiguren. 
Schreitet der Besucher weiter der 

r Bühne entlang, Wird er oder sie über-
rascht ~on Le~ C~enzinds teils gross-
formatigen, ffilt sicherem und raschem 
Pinselstrich gemalten Zentralschweizer 
Landschaften und ihnen gegenüberge-
stellt dem Wasserturm mit Kapellbrü-
cke in Luzern. · 

Blickt man ~ach links, werden da 
« Bridge~» von lrene Bänni sichtbar, als 

f Gruppe m U-Form gehängt. Noch wei-
·1·nks erkennt Illa ter 1 nein paar kleinere 

l neue, gera_hmte Fotografien mit teil~ 
äusserst femen Nuancen teils mit viel 
Kontrast. Das gemeinsa~e Element ist 

. ' 

zt ffiJ 

Noch bis 20. April ist die Ausstellung «Natur Meer in Form» im Atelier R6, Steinen, 
geöffnet. · Bild: zvg 

das repetitive Wiederholen von Bildele-
menten, die durch Langzeitbelichtung 
mit dem Handy entstehen. Dreht man 
sich aber nach rechts, entdeckt man 
die dunklen Bilder von Regt1la Mat-
his-Riesen mit weissen äusserst ästheti-
schen Naturformen und Linien. · Nur 
ganz sparsam wird hier die Farbe ein-
gesetzt. 

Dreht man den Kopf mit dem Ge-
sicht zur Eingangstür ganz nach rechts, 
erkennt man weitere Bilder auf Staffe-
leien von allen drei Gastkünsdern und 
weitere Bilder an einer Fachwerkwand 
sowie noch: eine .einzelne Figur 'vo,n .. . . 

Maria Brunold. Und eine Leiter steht da 
mitten im Raum. An der Leiter befestigt 
sind Holzarbeiten von Regula Mat~ 
his-Riesen, die wiederum sehr verspielt 
und trotzdem sehr konzentriert schei-
nen. Das perfekte Handwerk in der Aus-
stellung macht Freude neben dem aus-
serordentlichen Können der Kunst-
schaffenden in ihrer jeweiligen Tech-
nik. 

Ein Besuch in der Ausstellung lohnt 
sich allemal. Wir freuen uns auflhre all -
fällige Anmeldung oder Ihren.sponta-
nen Entschluss, uns zu besuchen. Mehr 
unter www.irene-haenni.ch. 
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